
Regierungsbezirk Schwaben
Landkreis Donau-Ries
Gemeinde Mertingen

Baudenkmäler

D-7-79-181-15 Fuggerstraße 3. Ehem. Schule, seit 1994 Dorfmuseum, eingeschossiger Satteldachbau
mit Wirtschaftsteil und Dachreiter, 1857.
nachqualifiziert

D-7-79-181-2 Fuggerstraße 7. Wohnhaus, zweigeschossiger Satteldachbau mit Fachwerkgiebel, im
Kern 1. Hälfte 18. Jh., modern überformt und rückseitig erweitert.
nachqualifiziert

D-7-79-181-7 Graf-Treuberg-Straße 6. Kath. Pfarrkirche St. Vitus, Saalbau mit Walmdach, risalitartig
vorspringenden Längsseiten und stark eingezogenem Chor mit seitlichen
Sakristeianbauten, in den Dreiseitschluss eingestellter schlanker Turm mit achteckigem
Glockengeschoss, Gesimsgliederung  und Zwiebelhaube , Turmbau, 1714 nach Plänen
von Christian Wiedemann, Neubau der Kirche durch Kaspar Radmiller, 1731/32; mit
Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-79-181-1 Hilaria-Lechner-Straße 1. Kath. Pfarrkirche St. Martin, spätbarocker Saalbau mit
seitlichen Vorzeichen, eingezogenem, halbrund geschlossenem Chor, mächtigem Turm
mit Blendgliederung  im Unterbau und achteckigem Glockengeschoss  mit reicher
Architekturgliederung und Zwiebelhaube,  im Südosten zweigeschossig gestaffelter
Sakristeianbau, Turmunterbau romanisch, Turmoktogon und Zwiebelhaube wohl durch
Valerian Brenner, 1680, Neubau von Chor und Schiff durch Joseph Meitinger, 1726,
Sakristeianbau, frühes 20. Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-79-181-3 Hilaria-Lechner-Straße 8. Ehem. Gasthaus, jetzt Pfarrheim, zweigeschossiger
Satteldachbau mit Giebelgesimsen, wohl 2. Viertel 18. Jh., Ausleger, 1. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-7-79-181-4 Hilaria-Lechner-Straße 12. Wohn- und Geschäftshaus, zweigeschossiger Satteldachbau
mit Giebelgesimsen, im Kern 1. Hälfte 18. Jh., im 20. Jh. erweitert
nachqualifiziert

D-7-79-181-13 Husingstraße 2. Kath. Filialkirche St. Margareta, Saalbau mit eingezogenem, dreiseitig
geschlossenem Chor, Turm mit gefeldertem Unterbau und pilastergegliedertem
achteckigem Glockengeschoss mit Zwiebelhaube, im Süden abgeschleppter
Sakristeianbau, Chor und Turmunterbau spätgotisch, 14./15. Jh., Neubau des
Langhauses und der Sakristei, 1680/82, Turmoktogon und Zwiebelhaube, frühes 18. Jh.;
mit Ausstattung.
nachqualifiziert
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D-7-79-181-14 Mardostraße 10. Ehem. Einfirsthof, seit 1987 Dorfmuseum, eingeschossiger
Satteldachbau mit Wohnteil, Stall und Scheune, 1883 neu errichtet; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-79-181-8 Matthäus-Günther-Weg 9. Kath. Kapelle zur Schmerzhaften Muttergottes, Saalbau mit
dreiseitigem Chorschluss und  Traufgesims, Giebelreiter mit achteckigem
Glockengeschoss, Gesimsgliederung und Zwiebelhaube, 1749; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-79-181-6 Nähe Hilaria-Lechner-Straße. Wegkapelle, kleiner Satteldachbau  mit eingezogenem
Blendgiebel, 3. Viertel 19. Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-79-181-12 Nähe Trowinstraße. Wegkapelle, kleiner Satteldachbau mit offenem Vorraum, um
1800; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-79-181-9

 Anzahl Baudenkmäler: 12

Trowinstraße 34. Kleinhaus, erdgeschossiger Satteldachbau, 1. Hälfte 19. Jh., modern
überformt.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Schwaben
Landkreis Donau-Ries
Gemeinde Mertingen

Bodendenkmäler

Freilandstation des Mesolithikums, Siedlung der Latènezeit, Kastell und Vicus der
römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-7-7330-0001

Straße der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-7-7330-0002

Grabhügel der Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-7-7330-0022

Straße der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-7-7330-0025

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7330-0026

Burgstall des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-7-7330-0041

Burgus der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-7-7330-0148

Körpergräber des frühen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-7-7330-0149

Körpergräber des frühen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-7-7330-0150

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher oder mittelalterlicher Zeitstellung, Körpergräber
des frühen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-7-7330-0151

Körpergräber des frühen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-7-7330-0152

Körpergräber des frühen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-7-7330-0154

Bestattungsplatz vor- oder frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7330-0155
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Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7330-0156

Villa rustica der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-7-7330-0158

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7330-0160

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7330-0163

Siedlung des Neolithikums und der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-7-7330-0165

Burgstall des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-7-7330-0171

Straße der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-7-7330-0172

Vicus und Brandgräber der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-7-7330-0174

Siedlung oder Gräber der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-7-7330-0184

Richtstätte des Mittelalters und der frühen Neuzeit.
nachqualifiziert

D-7-7330-0189

Siedlung der Urnenfelder- und Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-7-7330-0191

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7330-0192

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7330-0193

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7330-0195

Straßen der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-7-7330-0232

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7330-0235
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Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Pfarrkirche St. Veit
in Druisheim.
nachqualifiziert

D-7-7330-0254

Frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kapelle zur Schmerzhaften Muttergottes bei
Druisheim.
nachqualifiziert

D-7-7330-0255

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Pfarrkirche St.
Martin in Mertingen und ihrer Vorgängerbauten.
nachqualifiziert

D-7-7330-0257

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Filialkirche St.
Margaretha in Heißesheim.
nachqualifiziert

D-7-7330-0277

Frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kapelle St. Mariä-Schmerzen in Mertingen.
nachqualifiziert

D-7-7330-0280

Teilstück einer Straße der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-7-7330-0286

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7330-0292

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7331-0061

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7331-0062

Straße der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-7-7331-0125

Straße der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-7-7331-0158

Straße der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 41

D-7-7331-0161

Seite 5/5 Bodendenkmäler - Stand 05.04.2024© Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege


	Baudenkmalliste
	Bodendenkmalliste

